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Sonntagsmessen starten wieder - neue Entscheidungen zu "Corona" 



Entscheidungen zu "Corona" 

Der erweiterte Krisenstab der Pfarrgemeinde hat am Sonntag (24.5.20) die aktuelle Situation im

Zusammenhang mit den Einschränkungen aber auch Lockerungen im öffentlichen Leben angesichts der

Covid-19-Pandemie erörtert. Dieses Treffen, an dem Vertreter(innen) der Seelsorger und Angestellten,

sowie der gewählten Gremien Kirchenvorstand und Pfarrgemeinderat teilnahmen, fand knapp zwei Wochen

nach den ersten, zaghaften Öffnungen der Pfarrkirche St. Lambertus für öffentliche Gottesdienste an

Werktagen, jeweils morgens und abends, statt, um die Erfahrungen mit den dafür erforderlichen

Teilnahmebeschränkungen (je nach Größe der Kirche), Abstandsregelungen, Hygienemaßnahmen und der

Dokumentationsverpflichtung auszutauschen.

Im Anschluss an die gut zweistündige Sitzung ist Pfarrer Msgr. Herbert Ullmann als Leitender Pfarrer dem

Mehrheitsvotum des Gremiums gefolgt und verfügt folgende Maßnahmen, die ab Pfingsten (incl.

Vorabend) gelten:

Ab dem Pfingstfest finden wieder alle Werktagsmessen und Sonntagsmessen an den jeweili- gen Kirchorten

statt zu den gewohnten Zeiten. Die Messfeiern unterliegen den oben genannten Einschränkungen. Da das

kleine Gotteshaus St. Judas Thaddäus, Obschwarzbach, in „Corona-Zeiten“ nur wenige

Gottesdienstbesucher(innen) fassen darf, finden dort an den Samstag-Abenden, beginnend am 30.5.20, zwei

Gottesdienste hintereinander als Vorabendmessen statt, 17.30 Uhr und 19 Uhr. Die Messfeiern werden

weitestgehend auch musikalisch gestaltet, jedoch vorerst noch ohne Gemeindegesang. Da im Seniorenheim

der Pfarrei, Haus St. Elisabeth, weiterhin keine öffentlichen Gottesdienste stattfinden dürfen (stattdessen

nur hausintern), wird bis zur Änderung dieser Regelung die Sonntagabendmesse nach St. Lambertus verlegt

und findet dort eine Stunde später als gewohnt statt, also um 19 Uhr mit Rücksicht auf die alle 14 Tage

stattfindende Messfeier der italienischen Gemeinde um 17 Uhr. Für das Pfingstwochenende finden noch

keine digitalisierten Anmeldeverfahren statt. Besucher(innen) der Gottesdienste melden sich dafür noch an

den jeweiligen Kirchen analog an, können aber nur bis zur zulässigen Kapazitätsgrenze eingelassen werden

unter Angabe von Name und Anschrift. Zum Dreifaltigkeitssonntag (7.6.) soll sich das ändern.



Die Gemeindezentren und Begegnungsräume der Pfarrgemeinde bleiben vorerst geschlossen, da mit den

Gruppierungen erst Regelungen für den Weiterbetrieb vereinbart werden müs- sen (z.B. Handhygiene und

Flächendesinfektion, Benutzung und Reinigung sanitärer Anla- gen). Die Kirchenchöre St. Lambertus

(Kinder-, Jugend- und Erwachsenenchöre) haben bereits ein Gesamtkonzept für beginnende

Kleingruppenarbeit in geschlossenen Räumen erarbeitet. Wir hoffen, dass mit dem Ende der

Sommerschulferien hier für alle Nutzer einvernehmliche Regelungen in Kraft treten können.

 

Anmeldeverfahren für die Gottesdienste

=> siehe hier (/sites/lambertus-mettmann/.content/blogentries/be_00166.xml)

 

Singen im Gottesdienst 

Bei Gottesdiensten darf nur  gesungen werden. Die Anzahl der Gesange undmit Mund-Nasen-Bedeckung

Strophen wird begrenzt, um eine Singzeit von 4-5 Minuten pro Gottesdienst nicht zu uberschreiten. 

Die Gemeindemitglieder werden gebeten, ihr  mitzubringen. Bei der moglicheneigenes Gotteslob

Anschaffung sollte darauf geachtet werden, dass dieses die Ausgabe des Erzbistums Koln ist. 

Auf Anderungen in den Landesverordnungen oder durch das Erzbistum Köln werden wir die Regelungen

entsprechend anpassen. 
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